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Wie mache ich eine Literaturrecherche & wie gebe ich die 

verwendete Literatur an? 

Erstellt für den Zertifikatslehrgang 

„Erfolgreich bilden und erziehen in der Schulkindbetreuung“ 

 

 

Wo finde ich fachliche Informationen zu meinem Thema? 

 In Fachzeitschriften und Fachbüchern, Begleitbände SKB 1-3 

 Vielleicht haben Sie sogar schon pädagogische Fachbücher zu Hause und finden dort 

Informationen zu Ihrem Thema. 

 Im Internet  

 Es gibt gute Seiten auch im Netz, die Fachartikel zum Lesen und Downloaden anbieten. Im 

Internet bekommt man auch einen guten Überblick über das Angebot von Fachbüchern zum 

entsprechenden Thema. Zudem gibt es eine Reihe weiterer Möglichkeiten fachliche 

Informationen über das Internet zu bekommen (Blogs, Lehrvideos, Vorträge auf Youtube, …) 

 Themenbezogene Dokumentationen im Fernsehen, Wissenssendungen, etc. 

 Bibliothek 

 Wenn möglich suchen Sie Fachbücher oder Bücher, die zu Ihrem Thema passen, in der 

Bibliothek. Hier können Sie auch Hilfe bei der Suche in Anspruch nehmen. Dann brauchen Sie 

Bücher nicht extra kaufen, sondern leihen die Bücher nur aus. 

 

Hinweise 

Nutzen Sie die Literaturhinweise von Dozierenden sowie Ihre Seminar-Handouts. 

Sehen Sie sich die Literaturlisten von Einführungslektüren zu Ihrem Thema an. Dort bekommen Sie 

meist Infos zu weiterführender Literatur.  

Nähern Sie sich Ihrem Thema durch eine Internet-Recherche. 
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Internet-Recherche 

Nutzen Sie Wikipedia und eine Suchmaschine für den ersten inhaltlichen Überblick. 

Schreiben Sie  

• Schlagworte (Begriffe) 

• Synonyme zum Suchbegriff 

• Wortgruppen oder Fragen  

in das Suchfeld und sehen Sie sich die Ergebnisseite genau an. 

Sehen Sie sich nicht nur die Ergebnisse auf der ersten Trefferseite an. Blättern Sie weiter auf die 

nächsten Ergebnisseiten. 

Bsp. Internet-Recherche 

 

 

Ihnen werden Such- 
alternativen angeboten. 

Sie bekommen dadurch 
weitere inhaltliche 
Anhaltspunkte. 

Sie haben die Möglichkeit in 
freigegebenen Büchern 
Textausschnitte zu lesen. 

Eine erste Definition hilft 
Ihnen dabei das Thema grob 
zu erfassen. 

Sie bekommen Hinweise auf 
nützliche Quellen. 
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Seriöse und unseriöse Quellen 

Texte, Bücher und andere Quellen, die Sie im beruflichen Kontext verwenden wollen, sollten seriös 

und fachlich richtig sein. 

Folgende Anhaltspunkte sind bei der Verwendung von Quellen eine gute Orientierung: 

 

 

 

Haben Sie Texte gefunden, die Informationen zu Ihrem Thema liefern? 

Dann vertiefen Sie jetzt Ihr Wissen über das Thema, indem Sie die Texte lesen und die neuen Inhalte 

zu Ihrem bisherigen Wissen in Beziehung setzen (Vertiefungsphase). 

Sie bauen jetzt neues Wissen auf oder fundieren Ihr bisheriges Wissen. 

 

 

 

 

Wurde der Text/das Buch/der Artikel 
von einem Experten?

Bezieht sich der Autor des Textes auf 
Personen und Experten aus dem 

entsprechenden Fachgebiet? Gibt es 
ein Literaturverzeichnis?

Wurde der Text/das Buch in einem 
renommierten Verlag veröffentlicht 

oder in einer Fachzeitschrift?

Stammen die Informationen, die Sie 
verwenden, von einer 

vertrauenswürdigen Webseite?
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Was heißt „Quellen verwenden & Quellen angeben“? 

1. Wenn Sie Literatur für Ihr Schreibprojekt verwendet haben, dann machen 

Sie bitte eine Quellenangabe im Literaturverzeichnis. 

 

Quellenangabe-Langform (Buch) 

Karlfriedrich Herb, Siegfried Höfling, Roswitha Wiesheu (Hrsg.) (2007): Kinder philosophieren, 

Hannes-Seidel-Stiftung e. V., München 
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Quellenangabe-Langform (Internetquelle) 

Bei Texten aus dem Internet gibt es manchmal einen Zitiervorschlag. Diesen kopieren Sie und fügen 

den Vorschlag genauso in Ihr Literurverzeichnis ein.  

Beispiel:  

Stahl-von Zabern, J./Jilg, C. (2018): Coping im Kindesalter, 

https://www.kindergartenpaedagogik.de/fachartikel/bildungsbereiche-erziehungsfelder/soziale-und-

emotionale-erziehung-persoenlichkeitsbildung/coping-im-kindesalter 

 

Ansonsten geben Sie die Quelle so an: 

Vor- und Nachname des Autors (Erscheinungsjahr): Titel des Textes, Seitenlink, Datum (Wann haben 

Sie die Seite aufgerufen?) 

Wenn Sie kein Erscheinungsjahr des Textes finden können, dann schreiben Sie (o.J.), d.h. ohne 

Jahresangabe. 

 

 

2. Wenn Sie sich direkt im Fließtext auf Quellen beziehen, dann machen Sie 

eine Quellenangabe im Fließtext in Kurzform 

Quellenangabe-Kurzform 

Bsp.: (Rauschenbach 2005, S. 3) 

 Nachname des Autors/Herausgebers / Jahresangabe / Seitenangabe (Auf welcher Seite haben Sie 

das Zitat oder die Gedanken, auf die Sie sich beziehen, gefunden?) 

Die Quellen-Kurzform dient dazu, deutlich zu machen, dass Sie an einer entsprechenden Textstelle 

Gedanken eines anderen Autors in Ihren Text einbeziehen. Damit der Nachweis der Quelle nicht eine 

ganze Zeile einnimmt (wie bspw. bei der Quellenangabe in Langform) und damit den Lesefluss 

unterbricht, nimmt man hier die Quellen-Kurzform. 

Jede Quellen-Kurzform sollte auch im Literaturverzeichnis als Langform nochmal auftauchen. 

 

 

 

 

 

 

https://www.kindergartenpaedagogik.de/fachartikel/bildungsbereiche-erziehungsfelder/soziale-und-emotionale-erziehung-persoenlichkeitsbildung/coping-im-kindesalter
https://www.kindergartenpaedagogik.de/fachartikel/bildungsbereiche-erziehungsfelder/soziale-und-emotionale-erziehung-persoenlichkeitsbildung/coping-im-kindesalter
https://www.kindergartenpaedagogik.de/fachartikel/bildungsbereiche-erziehungsfelder/soziale-und-emotionale-erziehung-persoenlichkeitsbildung/coping-im-kindesalter
https://www.kindergartenpaedagogik.de/fachartikel/bildungsbereiche-erziehungsfelder/soziale-und-emotionale-erziehung-persoenlichkeitsbildung/coping-im-kindesalter
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Es gibt 2 Formen für die Kurzform 

 

Wenn Sie aus einem Text wortwörtlich zitieren: 

Herr Rauschenbach schreibt zu Thema xy, dass Bildung „wortwörtliches Zitat Rauschenbach …“ 

(Quellen-Kurzform) sei. 

 

Wenn Sie die Gedanken eines Autors mit eigenen Worten zusammenfassen: 

Ich habe bei Rauschenbach gelesen, dass schulische Bildung, nur ein Aspekt von Bildung ist. Neben der 

schulischen Bildung gibt es noch eine andere Seite von Bildung, die da wäre … (Vergleich: Quellen-

Kurzform). 

 

Aber keine Angst …  

Wenn Sie bisher noch nie mit Literaturangaben zu tun hatten, dann versuchen Sie es, so gut es geht. 

Die Literaturangabe ist nicht so kompliziert, wie es vielleicht aussieht. Sie finden alle Informationen 

auf den entsprechenden Büchern oder im Internet. Sie müssen die einzelnen Angaben nur richtig 

zusammenstellen.  


